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[Bindende deutsche Fassung. 
Binding German version.] 

[Englische Übersetzung nur zu 
Informationszwecken. English translation for 

information purposes only.] 

Gesellschaftsvertrag Articles of Association 

der of 

WHOW Games GmbH 

2716010 



1. Firma; Sitz 

1.1. Die Gesellschaft ist eine Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung unter der 
Firma: 

WHOW Games GmbH. 

1.2. Sitz der Gesellschaft ist Hamburg. 

2. Unternehmensgegenstand 

2.1. Gegenstand der Gesellschaft sind die 
Entwicklung, der Vertrieb und die 
Veröffentlichung von mobile-, com­
puter-, video-, multimedia- oder 
browserbasierten Spielen und die Tä­
tigkeit in verwandten Bereichen, im 
eigenen Namen und für fremde Rech­
nung. 

2.2. Die Gesellschaft darf alle Geschäfte 
betreiben, die ihr notwendig oder 
sinnvoll erscheinen, um den Gesell­
schaftszweck zu erreichen. 

2.3. Die Gesellschaft darf andere Unter­
nehmen im In- oder Ausland errich­
ten, pachten oder erwerben, sich an 
solchen anderen Unternehmen durch 
Übernahme von Anteilen oder sonsti­
gen Beteiligungsrechten, auch unter 
Übernahme der persönlichen Haftung 
als Gesellschafter oder des Amtes des 
Geschäftsführers, beteiligen, und darf 
Zweigniederlassungen im In- oder 
Ausland errichten und schließen so­
wie Unternehmensverträge abschlie­
ßen. 

3. Stammkapital 

3.1. Das Stammkapital der Gesellschaft 
beträgt EUR 274.034. 

3.2. Das Stammkapital der Gesellschaft ist 
unterteilt in: 

3.2.1 200.000 Stammgeschäftsan­
teile im Nennbetrag von je-

1. Name; Seat 

1.1. The company is a limited liability 
company with the company name: 

WHOW Games GmbH. 

1.2. The registered seat of the company 
is in Hamburg. 

2. Object 

2.1. The object of the Company are the 
development, the distribution and 
the publication of mobile-, comput­
er-, video-, multimedia- or browser-
based games and the activity in any 
related areas, in its own account and 
for the account of others. 

2.2. The company may engage in any 
business activities which it consid­
ers necessary or useful in order to 
achieve the object of the company. 

2.3. The company may establish, lease, 
or acquire other business undertak­
ings within or outside its own juris­
diction, it may subscribe shares or 
other participation rights, and may 
assume personal liability as a share­
holder or the position as managing 
director, in such other business un­
dertakings, and it may establish or 
dissolve branch offices within or 
outside its own jurisdiction and con­
clude corporate agreements. 

3. Registered Share Capital 

3.1. The company's registered share 
capital amounts to EUR 274,034. 

3.2. The share capital of the company is 
divided into: 

3.2.1 200,000 Common Shares, 
each with a nominal value 



.2.2 

3.2.3 

weils EUR 1 mit den folgen­
den laufenden Nummern: 

1 bis 200.000 

(zusammen die "Stammge­ 
schäftsanteile"); 

32.000 Vorzugsgeschäftsan­
teile der Serie Seed im 
Nennbetrag von jeweils 
EUR 1 mit den folgenden 
laufenden Nummern: 

200.001 bis 232.000 

(zusammen die "Seed Vor­ 
zugsanteile"); und 

42.034 Vorzugsgeschäftsan­
teile der Serie A im Nennbe­
trag von jeweils EUR 1 mit 
den folgenden laufenden 
Nummern: 

232.001 bis 274.034 

(zusammen mit sämtlichen 
im Rahmen des Serie A Ge­
nehmigten Kapitals ausge­

gebenen weiteren Geschäfts­
anteilen an der Gesellschaft 
die "Serie A Vorzugsantei-

le"). 

of EUR 1.00, with the fol­
lowing consecutive num­
bers: 

1 through 200,000 

(collectively the "Common  
Shares"); 

3.2.2 32,000 Seed Preferred 
Shares, each with a nominal 
value of EUR 1.00, with the 
following consecutive 
numbers: 

200,001 through 232,000 

(collectively the "Seed Pre­ 
ferred Shares"); and 

3.2.3 42,034 Series A Preferred 
Shares, each with a nominal 
value of EUR 1.00, with the 
following consecutive 
numbers: 

232,001 through 274,034 

(collectively with any addi­
tional shares in the Compa­
ny issued from the Series A 
Authorized Capital the "Se­ 
ries A Preferred Shares"). 

3.3. 

5.4. 

Die Seed Vorzugsanteile und die Se­
rie A Vorzugsanteile (zusammen 
auch die „Vorzugsanteile") haben die 
Rechte und Vorzüge gemäß den Best­
immungen dieses Gesellschaftsver­
trags und gemäß etwaiger zwischen 
den Gesellschaftern der Gesellschaft 
bestehender Gesellschaftervereinba­
rungen, und vermitteln im Übrigen 
die gleichen Rechte untereinander 
und wie die Stammgeschäftsanteile. 

Die Geschäftsführung der Gesell­
schaft wird hiermit für den Zeitraum 
von fünf Jahren ab Eintragung dieser 
Regelung in das Handelsregister der 

3.3. The Seed Preferred Shares and the 
Series A Preferred Shares (collec­
tively the "Preferred Shares") have 
the rights and preferences set out in 
these articles of association and any 
shareholders' agreement which 
might be in place between the com­
pany's shareholders, and in all other 
respects shall rank pari passu with 
each other and the Common Shares. 

3.4. The company's managing directors 
are hereby authorized to increase the 
company's registered share capital 
once or several times by issuing new 
shares in the company against cash 



Gesellschaft ermächtigt, durch ein­
stimmig zu fassenden Beschluss der 
Geschäftsführung das Stammkapital 
der Gesellschaft einmal oder mehr­
mals gegen Bareinlage(n) um insge­
samt bis zu EUR 137.017 (in Worten: 
Euro ein hundert siebenunddreißig 
tausend und siebzehn) durch Ausgabe 
neuer Geschäftsanteile an der Gesell­
schaft zu erhöhen („Serie A Geneh­ 
migtes Kapital"). 

3.5. Die Geschäftsführung der Gesell­
schaft wird ermächtigt, die Bezugs­
rechte der Gesellschafter der Gesell­
schaft im Hinblick auf das Serie A 
Genehmigtes Kapital auszuschließen. 

3.6. Die Geschäftsführung der Gesell­
schaft wird ermächtigt, die Änderung 
der Fassung des Gesellschaftsvertra­
ges der Gesellschaft bzgl. der Anga­
ben über das Stammkapital und die 
Geschäftsanteile im Rahmen der 
Ausnutzung des Serie A Genehmigtes 
Kapital zu beschließen und zum Han­
delsregister der Gesellschaft anzu­
melden. 

4. Dauer; Geschäftsjahr 

4.1. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte 
Zeit errichtet. 

4.2. Das Geschäftsjahr der Gesellschaft 
entspricht dem Kalenderjahr. 

5. Geschäftsführer 

5.1. Die Gesellschaft hat einen oder meh­
rere Geschäftsführer. 

5.2. Die Geschäftsführer werden durch 
Beschluss der Gesellschafter bestellt 
und abberufen. 

5.3. Bei dem Abschluss, der Änderung 
und der Beendigung von Dienstver­
trägen mit Geschäftsführern wird die 
Gesellschaft durch die Gesellschaf­
terversammlung vertreten. 

contribution(s) by up to 
EUR 137,017.00 (in words: euros 
one hundred thirty-seven thousand 
and seventeen) on the basis of an 
unanimous resolution of the compa­
ny's managing directors within a pe­
riod of five years from the registra­
tion of this authorization with the 
commercial register of the company 
("Series A Authorized Capital"). 

3.5. The company's managing directors 
are authorized to exclude the sub­
scription rights of the company's 
shareholders with respect to the Se­
ries A Authorized Capital. 

3.6. The company's managing directors 
are hereby authorized to amend the 
wording of the company's articles of 
association with respect to the regis­
tered share capital and the shares in 
accordance with the respective use 
of the Series A Authorized Capital, 
and to file such amendment with the 
commercial register of the company. 

4. Term; Financial Year 

4.1. The company is established for an 
indefinite period of time. 

4.2. The company's financial year shall 
be the calendar year. 

5. Managing Directors 

5.1. The company shall have one or 
more managing directors. 

5.2. The managing directors shall be 
appointed and removed by share­
holders' resolution. 

5.3. For purposes of concluding, amend­
ing and terminating the service 
agreements with the managing di­
rectors, the company shall be repre­
sented by the shareholders' meeting. 



6. Geschäftsführung 

6.1. Die Geschäfte der Gesellschaft wer­
den von den Geschäftsführern nach 
Maßgabe der gesetzlichen Bestim­
mungen, dieses Gesellschaftsvertrags, 
einer etwaigen von den Gesellschaf­
tern erlassenen Geschäftsordnung für 
die Geschäftsführung sowie der Be­
schlüsse der Gesellschafter geführt. 
Eine von den Gesellschaftern erlasse­
ne Geschäftsordnung für die Ge­
schäftsführung kann insbesondere 
einzelne Geschäfte bzw. Maßnahmen 
der Zustimmung der Gesellschafter­
versammlung unterwerfen. 

6.2. Die Gesellschafter können den Ge­
schäftsführern im Einzelfall durch 
Beschluss Weisungen erteilen. Die 
Geschäftsführer sind zur Beachtung 
der Weisungen der Gesellschafter 
verpflichtet und dürfen die in einer 
Geschäftsordnung für die Geschäfts­
führung oder per Beschluss als zu­
stimmungspflichtig bezeichneten Ge­
schäfte nur mit Zustimmung der Ge­
sellschafterversammlung vornehmen. 

7. Vertretung 

7.1. Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, 
vertritt dieser die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer be­
stellt, wird die Gesellschaft durch 
zwei Geschäftsführer oder durch ei­
nen Geschäftsführer in Gemeinschaft 
mit einem Prokuristen vertreten. 

7.2. Für den Fall, dass mehrere Geschäfts­
führer vorhanden sind, können die 
Gesellschafter durch Gesellschafter-
beschluss einzelne, mehrere oder alle 
Geschäftsführer zur Einzelvertretung 
ermächtigen. 

6. Management 

6.1. The company's business activities 
are managed by the managing direc­
tors in accordance with the applica­
ble provisions under statutory law, 
these articles of association, and the 
rules of procedure for the manage­
ment that may be passed by the 
shareholders, as well as sharehold­
ers' resolutions. The rules of proce­
dure for the management which may 
be passed by the shareholders may 
make certain actions or measures of 
the management subject to prior ap­
proval of the shareholders' meeting. 

6.2. The shareholders may issue binding 
instructions to the managing direc­
tors in relation to specific circum­
stances by way of resolution. The 
managing directors are obliged to 
comply with the instructions issued 
by the shareholders and may not 
take such actions or measures that, 
pursuant to the rules of procedure 
for the management or a resolution 
are subject to an approval require­
ment, unless the approval by the 
shareholders' meeting has been 
granted. 

7. Representation 

7.1. I f only one managing director is 
appointed, the company shall be 
represented by that managing direc­
tor alone. I f several managing direc­
tors have been appointed, the com­
pany shall be represented by two 
managing directors jointly or by one 
managing director acting jointly 
with an authorized officer (Proku­
rist). 

7.2. In the event that several managing 
directors have been appointed, the 
shareholders may, by shareholders' 
resolution, authorize one, several or 
all managing directors to represent 
the company alone. 



7.3. Die Gesellschafter können durch Ge-
sellschafterbeschluss auch einzelne, 
mehrere oder alle Geschäftsführer 
vollständig oder teilweise von den 
Beschränkungen des § 181 BGB be­
freien. 

8. Gesellschafterbeschlüsse 

8.1. Die Gesellschafterversammlung ist 
das oberste Organ der Gesellschaft. 
Sie ist für alle Angelegenheiten der 
Gesellschaft zuständig, die nicht aus­
drücklich durch Gesetz, diesen Ge­
sellschaftsvertrag, Geschäftsordnung 
oder Gesellschafterbeschluss einem 
anderen Organ übertragen worden 
sind. 

8.2. Entscheidungen der Gesellschafter­
versammlung werden durch Gesell­
schafterbeschlüsse gefasst. Gesell­
schafterversammlungen sind in den 
gesetzlich vorgesehenen Fällen oder 
dann einzuberufen, wenn dies im In­
teresse der Gesellschaft erforderlich 
ist. 

8.3. Die Einberufung der Gesellschafter-
V e r s a m m l u n g e r f o l g t durch die Ge­
schäftsführung mittels eingeschriebe­
nen Briefes, Telefax oder E-Mail (in 
diesem Fall ist der Empfang zu bestä­
tigen oder Zugang auf sonstige Weise 
elektronisch sicherzustellen und zu 
dokumentieren) an alle Gesellschafter 
unter Mitteilung der Tagesordnung 
spätestens vierzehn (14) Tage vor 
dem Tag der Gesellschafterversamm­
lung. Bei der Berechnung der Vier-
zehntagefrist werden der Tag der Ab-
sendung der Einladung und der Tag 
der Sitzung nicht mitgerechnet. 

8.4. Die Gesellschafterversammlung ist 
beschlussfähig, wenn sie ordnungs­
gemäß einberufen ist und mehr als 
75% des Stammkapitals vertreten 
sind. Ist letzteres nicht der Fall, so ist 
eine zweite Gesellschafterversamm-

7.3. The shareholders may also, by 
shareholders' resolution, fully or 
partially release one, several or all 
managing directors from the re­
strictions set forth in Sec. 181 of the 
German Civil Code (Bürgerliches 
Gesetzbuch, BGB). 

8. Shareholders' Resolutions 

8.1. The shareholders' meeting is the 
company's primary body. It is re­
sponsible for any matters in connec­
tion with the company which are not 
explicitly assigned to another body 
either by applicable statutory law, 
these articles of association, rules of 
procedure or a shareholders' resolu­
tion. 

8.2. The shareholders' meeting decides 
by way of shareholders' resolution. 
Shareholders' meetings shall be held 
i f required by applicable statutory 
law or i f required in the interest of 
the company. 

8.3. Shareholders' meetings shall be 
convened by the managing directors 
by means of registered mail, facsim­
ile or e-mail (in this case, receipt 
must be confirmed or otherwise be 
ensured and documented) sent to all 
shareholders at least fourteen (14) 
days' prior to the day of the share­
holders' meeting indicating the 
agenda of the shareholders' meeting. 
The fourteen days' notice period 
shall be calculated without counting 
the day of dispatch of the invitation 
and the day of the shareholders' 
meeting. 

8.4. The shareholders' meeting shall 
have a quorum, i f it is duly con­
vened and more than 75% of the 
registered share capital is represent­
ed. I f the latter is not the case, a sec­
ond shareholders' meeting shall be 



lung mit gleicher Ladungsfrist und 
gleicher Tagesordnung einzuberufen. 
Diese Gesellschafterversammlung ist 
dann ohne Rücksicht auf das vertrete­
ne Stammkapital beschlussfähig. Auf 
diese Rechtsfolge ist in der zweiten 
Ladung hinzuweisen. 

8.5. Gesellschafterversammlungen können 
auch mündlich bzw. telefonisch, ins­
besondere durch Telefon- und/oder 
Video-Konferenzschaltung, abgehal­
ten werden, wenn sichergestellt ist, 
dass jeder Gesellschafter (i) an einer 
solchen Gesellschafterversammlung 
teilnehmen, (ii) den Ausführungen je­
des anderen Gesellschafters folgen 
und (iii) sich zu den jeweiligen Be­
schlussgegenständen äußern kann. 
Sofern nicht zwingendes Recht eine 
andere Form vorschreibt, können die 
Gesellschafter Beschlüsse auch au­
ßerhalb einer Versammlung, d.h. 
durch schriftliche Abstimmung, im 
Umlaufverfahren, durch Brief, Tele­
fax, E-Mail oder mündlich bzw. tele­
fonisch, insbesondere durch Telefon-
und/oder Video-Konferenzschaltung 
(soweit hierbei nicht alle Vorausset­
zungen für die Durchführung einer 
Gesellschafterversammlung gemäß 
vorstehendem Satz 1 erfüllt sind) 
fassen, wenn alle Gesellschafter 
selbst oder ordnungsgemäß vertreten 
an der Abstimmung teilnehmen und 
wenn kein Gesellschafter diesem Ver­
fahren widerspricht. 

8.6. Über Gesellschafterbeschlüsse, die 
nicht notariell beurkundet werden 
müssen, ist (zu Beweiszwecken, nicht 
als Wirksamkeitsvoraussetzung) eine 
von den Geschäftsführern (in vertre­
tungsberechtigter Zahl) zu unter­
schreibende Niederschrift anzuferti­
gen. Die Gesellschafter erhalten Ab­
schriften dieser Gesellschafterbe­
schlüsse mittels eingeschriebenen 
Briefes, Telefax oder per E-Mail. 

convened with the same notice peri­
od and the same agenda. This sec­
ond shareholders' meeting shall 
have a quorum irrespective of the 
percentage of the registered share 
capital represented. This legal con­
sequence has to be indicated in the 
second invitation. 

8.5. Shareholders' meetings may also be 
held orally or by telephone, in par­
ticular by telephone conference calls 
and/or video conferences, i f all 
shareholders can (i) participate in 
such a shareholders' meeting, (ii) 
follow any statements made by any 
other shareholder, and (iii) comment 
on the relevant matter of the share­
holders' resolution. Unless a specif­
ic form is required by applicable 
statutory law, the shareholders may 
pass resolutions outside sharehold­
ers' meetings, i.e. by voting in writ­
ing, by circular procedure, by letter, 
facsimile, e-mail, orally or by tele­
phone, and in particular by tele­
phone conference calls and/or video 
conferences (unless all requirements 
of a shareholders' meeting pursuant 
to sentence 1 are met), i f all share­
holders participate in the resolution 
(in person or through a duly author­
ized representative) and i f no share­
holder objects to the relevant proce­
dure. 

8.6. Shareholders' resolutions which do 
not require notarization must be rec­
orded in writing (for evidence pur­
poses only and not as a validity re­
quirement) and signed by one or 
more managing directors (with due 
representative power). The share­
holders shall receive copies of such 
shareholders' resolutions by regis­
tered mail, facsimile or e-mail. 



8.7. Jeder Gesellschafter kann sich in der 
Gesellschafterversammlung durch ei­
nen Mitgesellschafter oder einen zur 
Berufsverschwiegenheit verpflichte­
ten Dritten vertreten lassen. Die 
Vollmacht bedarf der Textform im 
Simie von § 126b BGB. 

8.8. Die Anfechtung von Gesellschafter­
beschlüssen durch Klageerhebung ist 
nur innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach Zugang der Niederschrift 
nach Ziffer 8.6 zulässig. 

9. Mehrheitserfordernisse 

9.1. Beschlüsse der Gesellschafter werden 
mit einfacher Mehrheit der abgegebe­
nen Stimmen gefasst, sofern nicht das 
Gesetz oder dieser Gesellschaftsver­
trag eine andere, z.B. höhere, Mehr­
heit vorschreibt; jeder Euro eines Ge­
schäftsanteils gewählt bei der Be­
schlussfassung eine Stimme; Stimm­
enthaltungen gelten als nicht abgege­
ben. 

9.2. Die folgenden Geschäftsführungs­
und sonstigen Maßnahmen bedürfen, 
soweit gesetzlich zulässig, der vorhe­
rigen Zustimmung des Beirats: 

9.2.1. Umänderung, Abänderung, 
Ergänzung oder Ersetzung des 
Gesellschaftsvertrages; 

9.2.2. Erhöhungen oder Herabsetz­
ungen des Stammkapitals und 
jede Ausgabe von Geschäfts­
anteilen (inklusive jeder Aus­
gabe von Optionen zum Er­
werb oder Übernahme von 
Geschäftsanteilen und jedwe­
der Wandelvereinbarung in 
Geschäftsanteile, außer sol­
chen, denen im Rahmen eines 
Mitarbeiterbeteiligungspro-

8.7. Each shareholder may be represent­
ed in a shareholders' meeting by a 
co-shareholder or a person bound by 
a professional duty of confidentiali­
ty, in both cases i f duly authorized 
by the shareholder. Any authoriza­
tion must be in text form within the 
meaning of Sec. 126b of the German 
Civil Code (Bürgerliches Ge­
setzbuch, BGB). 

8.8. Shareholders' resolutions may be 
challenged before a court only with­
in one month after receipt of the 
copy of the relevant shareholders' 
resolution pursuant to Sec. 8.6. 

9. Majority Requirements 

9.1. Shareholders' resolutions shall be 
passed with simple majority of the 
votes cast unless a different (e.g. 
greater) majority is required under 
applicable statutory law or pursuant 
to these articles of association; each 
Euro of a share shall grant one vote; 
abstentions do not count as votes 
cast. 

9.2. The following management deci­
sions and other measures shall re­
quire, to the extend legally permis­
sible, the prior approval of the advi­
sory board: 

9.2.1. Changes to, amendments of, 
additions to, or revisions of 
the articles of association; 

9.2.2. Any increase or decrease of 
the registered share capital 
and any issuance of shares 
(including any issuance of 
options to acquire or sub­
scribe to shares and of any 
instruments convertible into 
shares, except under an em­
ployee stock option program 
approved; 



gramms zugestimmt wurde; 

9.2.3. Verschmelzungen, Fusionen 
oder Veräußerungen der Ge­
sellschaft im Sinne des Um­
wandlungsgesetzes (UmwG); 

9.2.4. Abschluss von Unterneh­
mensverträgen im Sinne der 
§§ 291, 292 AktG, von Joint-
Venture-Vereinbarungen und 
ähnlichen Vereinbarungen 
zum Zwecke der Kooperation, 
einschließlich Verträge und 
Untemehmensverträge ; 

9.2.5. Veräußerung des Gesell­
schaftsvermögens als Ganzes 
oder eines wesentlichen Teils 
oder ähnliche Maßnahmen, sei 
es im Wege eines einzelnen 
Geschäfts oder durch ver­
schiedene zu einander in Be­
zug stehende Geschäfte; 

9.2.6. Gründung von Tochtergesell­
schaften; 

9.2.7. Entscheidungen über die L i ­
quidation, Auflösung oder 
jedwede sonstige freiwillige 
oder unfreiwillige Abwick­
lung der Gesellschaft; 

9.2.8. Antragstellung auf Insol­
venzeröffnung bei der Gesell­
schaft (außer es besteht eine 
gesetzliche Insolvenzantrags­
pflicht); 

9.2.9. Wesentliche Änderungen der 
Geschäftszweige der Gesell­
schaft; 

9.2.10. Jede Änderung im Hinblick 
auf die Vergütung des leiten­
den Geschäftsführers, inklusi­
ve der Kündigung eines Ge-
schäftsfuhrer-Dienstvertrags; 

9.2.3. Merger, sale or consolidation 
measures with regard to the 
company under the German 
Transformation Act (Um­
wandlungsgesetz, UmwG); 

9.2.4. Conclusion of corporate 
agreements pursuant to Sec. 
291, 292 of the German 
Stock Corporation Act (Ak­
tiengesetz, AktG), joint-
venture agreements and 
similar co-operation agree­
ments; 

9.2.5. Sale or other disposal of the 
company's assets as a whole 
or a material portion thereof, 
or similar measures whether 
in one transaction or in a se­
ries of connected transac­
tions; 

9.2.6. Incorporation of subsidiaries; 

9.2.7. Any decision relating to the 
liquidation, dissolution or 
winding-up of the company; 

9.2.8. Application for the opening 
of insolvency procedures re­
lating to the company (unless 
a duty to file for insolvency 
exists under applicable statu­
tory law); 

9.2.9. Material changes to the prin­
cipal business activities of 
the company; 

9.2.10. Any changes to the compen­
sation of chief executive of­
ficers, including the termina­
tion of a service agreement; 



9.2.11. Jede Veräußerung von Ges­
chäftsanteilen; 

9.2.12. Bestellung und Abberufung 
von Geschäftsführern, Proku­
risten und vergleichbar Be­
vollmächtigten; 

9.2.13. Implementierung eines neuen 
Mitarbeiterbeteiligungspro­
gramms bei der Gesellschaft, 
bei dem virtuelle oder echte 
Geschäftsanteile oder Optio­
nen an Mitarbeiter der Gesell­
schaft ausgegeben werden 
können, sowie jede nachträg­
liche Änderung eines beste­
henden Mitarbeiterbeteili­
gungsprogramms; 

9.2.14. Entscheidung über die 
Gewinnverteilung; 

9.2.15. Abschluss von Vereinbarun­
gen oder Verträgen, die eine 
Verschuldung der Gesellschaft 
in Gesamthöhe von 
EUR 1.000.000 übersteigen; 

9.2.16. Einziehung von Geschäftsan­
teilen sowie Erwerb und Ver­
äußerung von eigenen Antei­
len der Gesellschaft, außer 
solchen, bei denen eine Pflicht 
zum Rückkauf von einem 
ehemaligen Arbeitnehmer in 
Verbindung mit der Beendi­
gung des Arbeitsverhältnisses 
notwendig ist; 

9.2.17. Vorbereitung oder Durchfüh­
rung jedweder Maßnahme, die 

(i) zu einem Verkauf, einem 
Tausch, einer Einbringung 
oder einer sonstigen Über­
tragung in Bezug auf meni­
als 50% der Geschäftsan­
teile an der Gesellschaft, 
gleich ob im Rahmen einer 

9.2.11. Any disposal of shares; 

9.2.12. Appointment and removal of 
managing directors, author­
ized officers (Prokuris­
ten) and similar representa­
tives; 

9.2.13. Implementation of a new or 
any changes to or the exten­
sion of an employee share 
option program at the com­
pany under which employees 
of the company may be 
granted virtual or actual 
shares or options; 

9.2.14. Decision regarding the dis­
tribution of profits; 

9.2.15. Entering into agreements or 
contracts resulting in indebt­
edness of the company ex­
ceeding an amount of 
EUR 1,000,000 in the aggre­
gate; 

9.2.16. Redemption of shares as well 
as the acquisition and dis­
posal of treasury shares other 
than mandatory share repur­
chases from former employ­
ees in connection with the 
cessation of their employ­
ment relationship; 

9.2.17. Preparing for or taking any 
action with results in 

(i) a sale, exchange, contri­
bution or other transfer of 
more than 50% of the 
shares in the company, 
whether in one transaction 
or in a series of connected 
transactions or in a series 



einzelnen oder einer Reihe 
von miteinander verbunde­
nen Transaktionen mit en­
gem zeitlichem Zusam­
menhang (innerhalb von 
nicht mehr als sechs Mona­
ten); oder 

(ii)zu einem Verkauf, einer 
Übertragung (einschließ­
lich der Übertagung des 
wirtschaftlichen Eigen­
tums), einer exklusiven L i -
zensierung oder einer ande­
ren Verfügung in Bezug 
auf das gesamte oder einen 
wesentlichen Teil des 
Vermögens der Gesell­
schaft, welcher mindestens 
50% des Verkehrswerts des 
gesamten Vermögens der 
Gesellschaft ausmacht, 
führt; oder 

(iii) zu einer Fusion, Ver­
schmelzung oder einer an­
deren Art von Umwand­
lung (mit Ausnahme eines 
bloßen Formwechsels, der 
sich nicht auf die Gesell­
schafterstruktur bei der Ge­
sellschaft auswirkt), unab­
hängig vom jeweils an­
wendbaren Recht, führt, 
vorausgesetzt dass die Ge­
sellschafter der Gesell­
schaft im Anschluss an die 
Durchführung der Fusion, 
Verschmelzung oder ande­
ren Art von Umwandlung 
50% oder weniger der Ge­
schäftsanteile oder Stimm­
rechte am jeweiligen über­
nehmenden Rechtsträger 
auf sich vereinen. 

10. Beirat 

10.1. Die Gesellschaft hat einen Beirat. Der 
Beirat besteht stets aus bis zu drei 
Beiratsmitgliedern. 

of transactions with a 
close temporal relation 
(within no more than six 
months), or 

(ii)the sale, transfer (includ­
ing the transfer of benefi­
cial ownership), exclusive 
licensing or other disposi­
tion of all or substantially 
all of the company's as­
sets that collectively 
amount to more than 50% 
of the market value of all 
of the company's assets, 
or 

(iii) any form of consolidation, 
merger, or any other form 
of transformation (except 
for a mere transformation 
of legal form which does 
not entail changes in the 
shareholder structure of 
the company), irrespec­
tive of the applicable law 
regime, provided that up­
on consummation of such 
consolidation, merger or 
other form of transfor­
mation the shareholders 
together possess 50% or 
less of the outstanding 
shares or voting power of 
the relevant surviving en­
tity. 

10. Advisory Board 

10.1. The company has an advisory board. 
The advisory board consists of up to 
three members. 



10.2. Der Beirat kann sich eine Geschäfts­
ordnung geben. 

10.3. Auf den Beirat findet § 52 Abs. 1 
GmbHG keine Anwendung. Stattdes­
sen finden, soweit rechtlich zulässig, 
ausschließlich die Regelungen einer 
zu erlassenden Geschäftsordnung fin­
den Beirat bzw. die ansonsten im Be-
stellungsbeschluss der Gesellschafter 
getroffenen Regelungen Anwendung. 

10.4. Die folgenden Gesellschaften sind 
berechtigt, Mitglieder in den Beirat 
wie folgt zu entsenden: 

10.4.1. WHOW Holding GmbH: ein 
(1) Beiratsmitglied; 

10.4.2. Anxa Holding Pte. Ltd.: ein 
(1) Beiratsmitglied; 

10.4.3. WHOW Holding GmbH und 
Anxa Holding Pte. Ltd. zu­
sammen ein (1) weiteres Bei­
ratsmitglied. 

11. Verfügung über Geschäftsanteile 

11.1. Die Abtretung, Übertragung und Be­
lastung (z.B. Verpfandung) von Ge­
schäftsanteilen oder Teilgeschäftsan­
teilen und jede sonstige Verfügung 
zugunsten Dritter hierüber bedürfen 
zu ihrer Wirksamkeit der vorherigen 
Zustimmung der Gesellschafterver­
sammlung. 

11.2. Die in Ziffer 11.1 getroffene Rege­
lung gilt für jede Art von Verfügung 
über Geschäftsanteile, z.B. auch für 
treuhänderische Verfügungen und die 
Einräumung von Unterbeteiligungen 
an Geschäftsanteilen sowie Einbrin­
gungsvorgänge. 

10.2. The advisory board may adopt rules 
of procedure for itself. 

10.3. Sec. 52(1) of the German Limited 
Liabilities Companies Act (Gesetz 
betreffend die Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung, GmbHG) 
shall not apply to the advisory 
board. Instead, to the extent permis­
sible under applicable statutory law, 
the rules of procedure for the advi­
sory board and all other relevant 
provisions set forth in the share­
holders' resolution establishing the 
advisory board shall apply. 

10.4. The following legal entities are enti­
tled to appoint members to the advi­
sory board as follows: 

10.4.1. WHOW Holding GmbH: 
one (1) member of the advi­
sory board; 

10.4.2. Anxa Holding Pte. Ltd.: one 
(1) member of the advisory 
board; 

10.4.3. WHOW Holding GmbH and 
Anxa Holding Pte. Ltd. to­
gether one (1) further mem­
ber of the advisory board. 

11. Disposals of Shares 

11.1. Any assignment, transfer and en­
cumbrance (e.g., a lien) regarding 
shares or portions thereof and any 
other disposal of shares to the bene­
fi t of third parties requires prior ap­
proval of the shareholders' meeting. 

11.2. Sec. 11.1 shall apply to any kind of 
disposal of shares, including trustee­
ships, the granting of sub-
participations, and contributions. 



12. Einziehung von Geschäftsanteilen 12. Redemption of Shares 

12.1. Die Gesellschaft kann Geschäftsantei­
le nach Maßgabe dieser Ziffer 12 ge­
gen Einziehungsvergütung gemäß 
Ziffer 13 einziehen. 

12.2. Die freiwillige Einziehung von Ge­
schäftsanteilen mit Zustimmung des 
betroffenen Gesellschafters ist jeder­
zeit und ohne Einschränkungen nach 
Ziffer 12.3 zulässig. 

12.3. Die Zwangseinziehung von Ge­
schäftsanteilen gegen den Willen des 
betroffenen Gesellschafters ist nur 
statthaft, wenn einer der nachfolgen­
den wichtigen Gründe vorliegt: 

12.3.1. Grobe Verletzung der gesell­
schaftsvertraglichen Pflichten 
durch einen Gesellschafter, 
die dessen Ausschluss als Ge­
sellschafter rechtfertigen wür­
de; 

12.3.2. Pfändung eines Geschäftsan­
teils aufgrund eines nicht nur 
vorläufig vollstreckbaren Ti­
tels, wenn die Pfändung nicht 
innerhalb von drei (3) Mona­
ten wieder aufgehoben wird; 

12.3.3. Eröffnung des Insolvenzver­
fahrens über das Vermögen 
eines Gesellschafters oder 
dessen Ablehnung mangels 
Masse. 

12.4. Steht der Geschäftsanteil mehreren 
Mitberechtigten zu, genügt es, wenn 
die in Ziffer 12.3 genannten Voraus­
setzungen der Zwangseinziehung bei 
nur einem von ihnen vorliegen. 

12.5. Die Einziehung wird durch die Ge­
schäftsführung erklärt. Sie bedarf der 
Zustimmung der Gesellschafterver­
sammlung. Der von der Entscheidung 
betroffene Gesellschafter ist dabei 

12.1. The company is entitled to redeem 
shares pursuant to this Sec. 12 
against compensation pursuant to 
Sec. 13. 

12.2. Voluntary redemptions of shares 
with the consent of the shareholder 
concerned are permitted at any time 
and without the restrictions set forth 
in Sec. 12.3. 

12.3. Compulsory redemptions of shares 
against the wil l of the relevant 
shareholder are only permitted if 
one of the following important 
grounds exists: 

12.3.1. Serious breach of obligations 
under the articles of associa­
tion which would justify the 
exclusion of the shareholder 
from the company; 

12.3.2. Attachment of shares on the 
basis of an enforceable in­
strument (which is not pre­
liminary) i f such attachment 
is not lifted within three (3) 
months; 

12.3.3. Opening of insolvency pro­
ceedings against a share­
holder or the dismissal of 
such proceedings due to in­
sufficiency of funds. 

12.4. I f more than one person is entitled 
to the share, it shall suffice i f the 
grounds for a compulsory redemp­
tion set forth in Sec. 12.3 are ful­
filled with regard to only one of the 
relevant persons. 

12.5. Redemptions of shares shall be de­
clared by the managing directors. 
Redemptions of shares shall require 
the approval of the shareholders' 
meeting. The relevant shareholder 



vom Stimmrecht ausgeschlossen. shall have no voting right. 

12.6. Die Einziehung wird wirksam mit 
Zugang des Einziehungsbeschlusses 
bei dem betroffenen Gesellschafter, 
ohne dass es der Zahlung der Einzie­
hungsvergütung nach Ziffer 13 be­
darf. 

12.7. Anstelle der Einziehung kann die 
Gesellschafterversammlung wahlwei­
se verlangen, dass der betroffene Ge­
sellschafter seine Geschäftsanteile an 
die Gesellschaft oder an einen oder 
mehrere Gesellschafter oder Dritte 
überträgt. Dies ist im Beschluss fest­
zuhalten. Die Regelungen über die 
Vinkulierung (Ziffer 11) gelten in 
diesem Falle nicht. Im Falle der Ab­
tretung ist die Einziehungsvergütung 
gemäß Ziffer 13 vom Abtretungsemp­
fänger zu entrichten. 

13. Einziehungsvergütung 

13.1. Jede Einziehung von Geschäftsantei­
len erfolgt gegen Vergütung nach 
Maßgabe dieser Ziffer 13. 

13.2. Die Berechnung der Einziehungsver­
gütung erfolgt nach Maßgabe der Zif­
fern 13.2.1 bis 13.2.5. 

13.2.1. Die Einziehungsvergütung 
entspricht in allen Fällen der 
Ziffer 12 dem niedrigeren 
Wert (i) des Verkehrswerts 
der eingezogenen Anteile oder 
(ii) des gemäß nachfolgenden 
Ziffern 13.2.2 bis 13.2.5 er­
mittelten Werts der eingezo­
genen Anteile (letzteres der 
„Anteilige Buchwert"). 

13.2.2. Zur Ermittlung des Anteiligen 
Buchwerts ist ein Gesamtbe­
trag in Höhe der von dem be­
troffenen Gesellschafter ge­
leisteten Nominaleinlage 

12.6. Redemptions of shares shall become 
effective upon receipt of a copy of 
the relevant shareholders' resolution 
by the relevant shareholder, irre­
spective of whether the relevant 
compensation pursuant to Sec. 13 
has been paid. 

12.7. Instead of redemption of shares, the 
shareholders' meeting may resolve 
that the relevant shareholder shall 
transfer the shares to the company 
or to one or more shareholders or 
third parties. I f the shareholders so 
resolve, the relevant shareholders' 
resolution shall set forth this deci­
sion. In the event of a transfer of 
shares, the provision on the re­
strictions on disposals of shares 
(Sec. 11) shall not apply. In addi­
tion, the relevant compensation pur­
suant to Sec. 13 shall be paid by the 
transferee. 

13. Compensation 

13.1. Any redemption of shares is subject 
to the payment of compensation ac­
cording to this Sec. 13. 

13.2. The compensation is calculated ac­
cording to Sec. 13.2.1 to 13.2.5. 

13.2.1. In all cases of Sec. 12, the 
compensation for the re­
demption of shares shall be 
equal to the lower of (i) the 
fair market value of the re­
deemed shares or (ii) the 
value calculated pursuant to 
Sec. 13.2.2 to 13.2.5 (the lat­
ter the "Pro-Rata Book Val-
ue"). 

13.2.2. For calculating the Pro-Rata 
Book Value, the total 
amount of the nominal con­
tribution of the relevant 
shareholder shall be taken in-



(Stammkapital zuzüglich Ein­
zahlungen in die Kapitalrück­
lage nach § 272 Abs. 2 Nr. 4 
HGB), der dem Verhältnis der 
eingezogenen Geschäftsanteile 
zum gesamten Stammkapital 
der Gesellschaft entspricht, zu 
ermitteln. Stichtag ist der letz­
te Bilanzstichtag, der dem 
Einziehungsbeschluss voraus­
geht. Stille Reserven oder ein 
Firmenwert (Goodwill) wer­
den dabei nicht berücksichtigt. 

13.2.3. Von dem gemäß Ziffer 13.2.2 
ermittelten Betrag ist ein Be­
trag in Höhe desjenigen An­
teils am Gewinn der Gesell­
schaft abzuziehen, wie er in 
der maßgeblichen Stichtagsbi­
lanz ausgewiesen und an den 
ausscheidenden Gesellschafter 
ausgeschüttet wird oder aus­
geschüttet worden ist. 

13.2.4. Der sich gemäß den Ziffern 
13.2.2 und 13.2.3 ergebende 
Betrag ist zeitanteilig für je­
den vollen Kalendermonat des 
zum Zeitpunkt des Ausschei­
dens laufenden Geschäftsjah­
res der Gesellschaft bis zum 
Ende des der Einziehung des 
Geschäftsanteils vorangehen­
den Kalendermonats um ein 
Zwölftel des anteiligen Jahre­
süberschusses oder Jahres­
fehlbetrages (§ 275 Abs. 3 Nr. 
19 HGB) zu vermehren oder 
zu vermindern, der sich aus 
der Gewinn- und Verlustrech­
nung der Gesellschaft zum 
nächstfolgenden Bilanzstich­
tag ergibt. 

to account (contribution to 
the registered share capital 
plus payments into the capi­
tal reserves according to Sec. 
272(2) no. 4 of the German 
Commercial Code (Han­
delsgesetzbuch, HGB), 
which corresponds to the 
proportion of the redeemed 
shares in relation to the total 
registered share capital of the 
company. The relevant date 
for the calculation shall be 
the most recent balance sheet 
date preceding the share­
holders' resolution regarding 
the redemption of shares. 
Hidden reserves or goodwill 
shall not be taken into ac­
count. 

13.2.3. From the amount calculated 
pursuant to Sec. 13.2.2, the 
relevant pro-rata entitlement 
of the shareholder to the 
company's profits as report­
ed in the relevant balance 
sheet which has been or wil l 
be distributed to the share­
holder shall be deducted. 

13.2.4. The amount calculated ac­
cording to Sec. 13.2.2 and 
13.2.3 shall be increased or 
decreased (as the case may 
be) pro-rata temporis by one 
twelfth of the relevant pro­
rata profit or loss (Sec. 
275(3) no. 19 HGB) which is 
reported on the profit and 
loss account of the company 
on the next balance sheet 
date for every full month 
during the period from the 
beginning of the relevant f i ­
nancial year in which the 
shareholder is excluded until 
the end of the calendar 
month prior to the redemp­
tion of the shares. 



13.2.5. Nachträgliche Änderungen der 
Jahresabschlüsse der Gesell­
schaft aufgrund steuerlicher 
Außenprüfungen oder aus an­
deren Gründen bleiben ohne 
Einfluss auf den nach Maßga­
be der Ziffern 13.2.2 bis 
13.2.4 ermittelten Anteiligen 
Buchwert. 

13.3. Soweit die Einziehungsvergütung 
gemäß Ziffer 13.2.1 dem nach Maß­
gabe der Ziffern 13.2.2 bis 13.2.5 er­
mittelten Anteiligen Buchwert ent­
spricht und die Ermittlung der Ein­
ziehungsvergütung nach Ziffer 13.2 
(insbesondere der Höhe nach) un­
wirksam oder (im Wege der ergän­
zenden Vertragsauslegung) anpas­
sungsbedürftig sein sollte, beträgt die 
Einziehungsvergütung 50% des Ver­
kehrswertes der eingezogenen Ge­
schäftsanteile. Soweit auch diese (an-
gepasste) Einziehungsvergütung (ins­
besondere der Höhe nach) unwirksam 
oder (im Wege der ergänzenden Ver­
tragsauslegung) anpassungsbedürftig 
sein sollte, beträgt die Einziehungs­
vergütung 75%i des Verkehrswertes 
der eingezogenen Geschäftsanteile. 

14. Zahlung der Einziehungsvergütung 

14.1. Die Einziehungsvergütung ist in drei 
(3) gleichen Raten zahlbar, wobei die 
erste Rate sechs (6) Monate nach dem 
Zeitpunkt fällig ist, zu dem die Ein­
ziehung wirksam geworden ist. Jede 
weitere Rate ist sechs (6) Monate 
nach Fälligkeit der vorangehenden 
Rate zu bezahlen. Sofern der Betrag 
der Einziehungsvergütung bei Fällig­
keit der Zahlungen noch nicht be­
stimmt werden kann, hat die Gesell­
schaft aufgrund einer Schätzung an­
gemessene Abschlagszahlungen zu 
leisten. Die Gesellschaft ist jederzeit 
berechtigt, die Einziehungsvergütung 
ganz oder teilweise vor Fälligkeit zu 

13.2.5. Amendments to the annual 
financial statements of the 
company for the relevant f i ­
nancial years (e.g. as a result 
of external tax audits or oth­
er reasons) shall not affect 
the Pro-Rata Book Value as 
determined pursuant to Sec. 
13.2.2 to 13.2.4. 

13.3. To the extent that the compensation 
pursuant to Sec. 13.2.1 corresponds 
to the Pro-Rata Book Value deter­
mined pursuant to Sec. 13.2.2 to 
13.2.5 and the calculation of the 
compensation pursuant to Sec. 13.2 
should be invalid or require (by way 
of judicial interpretation) modifica­
tions (in both cases, in particular 
with regard to the amount of the rel­
evant compensation), then the com­
pensation shall be equal to 50%) of 
the fair market value of the re­
deemed shares. To the extent that 
this (adjusted) compensation should 
also be invalid or require (by way of 
judicial interpretation) modifications 
(again, in particular with regard to 
the amount of the relevant compen­
sation), then the compensation shall 
be equal to 75% of the fair market 
value of the redeemed shares. 

14. Compensation Payment 

14.1. The compensation is payable in 
three (3) equal installments, the first 
installment being due and payable 
six (6) months after the redemption 
becomes effective. Every subse­
quent installment shall become due 
and payable six (6) months after the 
preceding installment has become 
due and payable. To the extent that, 
as of the relevant due date, the 
amount of the compensation payable 
cannot yet be determined, the com­
pany shall pay installments it deems 
appropriate based on a bona fide es­
timate. At any time prior to the rele­
vant due date, the company shall be 



bezahlen. 

14.2. Der gemäß dem Ratenzahlungsplan 
noch nicht bezahlte Teil der Einzie­
hungsvergütung ist grundsätzlich un­
verzinslich. Falls, soweit und solange 
Zahlungen gegen § 30 Abs. 1 
GmbHG verstoßen würden, gelten 
Zahlungen auf den Hauptbetrag als 
unverzinslich gestundet. Der aus­
scheidende Gesellschafter ist nicht 
berechtigt, Sicherheitsleistung für die 
Einziehungsvergütung zu verlangen. 

15. Wettbewerbsverbot 

Die Gesellschafter der Gesellschaft 
unterliegen keinem Wettbewerbsver­
bot. Entsprechendes gilt für die Ge­
schäftsführer der Gesellschaft, wobei 
Wettbewerbsverbote in anderen Ver­
einbarungen (z.B. im Geschäftsfüh­
reranstellungsvertrag) unberührt blei­
ben. 

16. Jahresabschluss; Gewinnverwendung 

16.1. Für die Aufstellung des Jahresab­
schlusses der Gesellschaft durch die 
Geschäftsführung und dessen Fest­
stellung durch die Gesellschafterver­
sammlung sowie hinsichtlich der 
Gewinnverwendung gelten die ge­
setzlichen Bestimmungen. 

16.2. Die Gesellschafter können die Ge­
winne der Gesellschaft durch ein­
stimmig zu fassenden Gesellschafter-
beschluss abweichend von der gesetz­
lichen Gewinnverteilung, die sich 
nach dem Verhältnis der Geschäftsan­
teile der Gesellschafter richtet, vertei­
len (§ 29 Abs. 3 Satz 2 GmbHG). 

17. Veröffentlichungen der Gesellschaft 

Die Veröffentlichungen der Gesell-

entitled to pay the compensation in 
total or in part. 

14.2. The relevant portion of the compen­
sation which - pursuant to the in­
stallment plan - has not been paid, 
shall not bear any interest. If , as 
long as, and to the extent that, pay­
ments would be in breach of Sec. 
30(1) GmbHG, the relevant install­
ments shall be deemed deferred 
without any interest thereon. The 
relevant shareholder who is exclud­
ed from the company shall not be 
entitled to any collateral in respect 
of the compensation. 

15. Non-Compete Obligation 

No non-compete obligation shall 
apply with respect to the company's 
shareholders. The same shall apply 
with respect to the company's man­
aging directors, provided, however, 
that non-compete obligations pursu­
ant to other agreement (e.g., pursu­
ant to a managing director's service 
agreement) shall remain unaffected. 

16. Annual Financial Statements; Al­
location of Profits 

16.1. The relevant provisions under appli­
cable statutory law shall apply to the 
preparation of the company's finan­
cial statements by the managing di­
rectors and their approval by the 
shareholders' meeting, as well as to 
the allocation of profits. 

16.2. The shareholders may, by unani­
mous shareholders' resolution, allo­
cate the profits of the company in 
derogation from the statutory profit 
allocation key that is based on the 
proportion of the shares held by 
each shareholder (Sec. 29(3) sen­
tence 3 GmbHG). 

17. Notices of the Company 

Any notices of the company wil l be 



schaft erfolgen nur im Bundesanzei­
ger 

18. Schlussbestimmungen 

18.1. Der Gerichtsstand für alle Ansprüche 
aus und im Zusammenhang mit die­
sem Gesellschaftsvertrag ist, soweit 
gesetzlich zulässig, am Sitz der Ge­
sellschaft. 

18.2. Soweit nicht die notarielle Beurkun­
dung gesetzlich vorgeschrieben ist, 
bedürfen alle Vereinbarungen zwi­
schen Gesellschaftern oder zwischen 
der Gesellschaft und Gesellschaftern, 
welche die Beteiligung der Gesell­
schafter in der Gesellschaft betreffen, 
zu ihrer Wirksamkeit der Schriftfonn. 
Dies gilt auch für einen Verzicht auf 
die Einhaltung dieser Bestimmung. 

18.3. Sollten einzelne Bestimmungen die­
ses Gesellschaftsvertrages ganz oder 
teilweise unwirksam sein oder wer­
den oder sollte dieser Gesellschafts­
vertrag eine Lücke aufweisen, soll 
dies die Gültigkeit der übrigen Best­
immungen dieses Gesellschaftsver­
trages nicht berühren. Vielmehr sind 
die Gesellschafter verpflichtet, anstel­
le der ungültigen oder fehlenden Be­
stimmung eine solche Bestimmung zu 
vereinbaren, wie sie sie vernünftiger­
weise vereinbart hätten, hätten sie 
beim Abschluss dieses Vertrages die 
Unwirksamkeit oder das Fehlen der 
betreffenden Bestimmung erkannt. 

18.4. Die Gesellschaft trägt die Kosten 
(Gerichtsgebühren, Veröffentli­
chungskosten, Notarkosten sowie ggf. 
Vergütung für vorbereitende Bera­
tungstätigkeit) ihrer Gründung bis zu 
höchstens EUR 2.500,00. 

exclusively published in the German 
Federal Gazette. 

18. Final Provisions 

18.1. The place of jurisdiction for all dis­
putes arising from or in connection 
with these articles of association is -
to the extent permissible under ap­
plicable statutory law - at the regis­
tered seat of the company. 

18.2. To the extent no notarization is re­
quired under applicable law, any 
agreements between the sharehold­
ers, or between the company and the 
shareholders regarding the share­
holders' participation in the compa­
ny, must be in written form in order 
to be valid and binding. This also 
applies to any waiver regarding this 
form requirement. 

18.3. I f any provision of these articles of 
association is or wil l be held invalid 
for any reason, or should there be a 
gap, such invalidity or gap shall not 
affect the validity of the remaining 
provisions of these articles of asso­
ciation. The parties shall substitute 
for the invalid or missing provision 
a valid provision on which they 
would have reasonably agreed if 
they had known that the respective 
provision was invalid or that there 
was a gap when concluding these ar­
ticles of association. 

18.4. The formation costs (commercial 
register, publishing, advice, notary) 
shall be borne by the Company up 
to an amount of EUR 2,500.00. 



N O T A R I A T A M A L S T E R T O R 

Bescheinigung nach § 54 Absatz 1 Satz 2 GmbH-Gesetz 

Hiermit bescheinige ich, der Hamburgische Notar 

Dt. Arne Hehns, 
mit dem Amtssitz in Hamburg, 
Alstertor 14, 20095 Hamburg, 

dass die geänderten Bestimmungen des vorstehenden Gesellschaftsvertrages der im Handels­
register des Amtsgerichts Hamburg unter HRB 126959 eingetragenen Gesellschaft mit be­
schränkter Haftung in Firma 

W H O W Games GmbH 
mit dem Sitz in Hamburg 

übereinstimmen mit dem am 17. Oktober 2017 zur UR-Nr. 2851/2017 H L des Hamburgi­
schen Notars Dr. Arne Helms gefassten Beschluss über die Änderung des Gesellschaftsver­
trages und dass die unveränderten Bestimmungen mit dem zuletzt zum Handelsregister ein­
gereichten vollständigen Wortlaut des Gesellschaftsvertrages übereinstimmen. 

Hamburg, den 19. Februar 2018 

Dr. Arne Helms, Notar 




